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zur Vorlage VA_55/2018 

 
Haushaltssatzung des Landkreises Ludwigsburg 

für das Haushaltsjahr 2019 
 
 
Im Haushaltsplan für 2019 sind (einschließlich der Anlagen) folgende Haushaltsvolumina enthalten: 
 
 Haushaltsvolumen                2019 
   
 Kernhaushalt  746.067.885 €       
 Regionale Kliniken Holding RKH GmbH  

Kliniken Ludwigsburg-Bietigheim gGmbH 
Orthopädische Klinik Markgröningen gGmbH 
Kliniken Service GmbH 
ORTEMA GmbH 
Medizinisches Versorgungszentrum gGmbH 
RKH Privatkliniken gGmbH 

 21.733.700 € 
456.903.800 € 
81.862.100 € 
18.993.000 € 
17.592.500 € 
2.935.000 € 
2.963.500 € 

 AVL GmbH  49.899.088 € 
 Sozial- und Kulturstiftung  260.000 € 
 ILS gGmbH  4.673.375 € 
 Zweckverband Strohgäubahn 

 
  9.805.788 € 

    
 Konzernvolumen 

 
 1.413.689.736 €  

 
 
Aufgrund der §§ 34, 48 und 49 der Landkreisordnung für Baden-Württemberg in der Fassung vom 
19.06.1987 (Gbl. 1987 S. 288), zuletzt geändert durch Verordnung vom 23. Februar 2017 (GBl. 2017 
S. 99), in Verbindung mit § 79 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg in der Fassung vom 
24.07.2000 (GBl. 2000, S. 581, ber. S 698), zuletzt geändert durch Verordnung vom 23. Februar 
2017 (GBl. 2017 S. 99) hat der Kreistag am 7.12.2018 folgende 
 
 

H A U S H A L T S S A T Z U N G  
 
 
für das Haushaltsjahr 2019 beschlossen: 
 
 
§ 1 Ergebnishaushalt und Finanzhaushalt 
 
Der Haushaltsplan wird festgesetzt 
 
1. im Ergebnishaushalt mit folgenden Beträgen   
      
1.1 Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge von 

 
695.395.385 € 

1.2 
 

Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendungen von 691.440.621 € 

1.3 
 

Veranschlagtes ordentliches Ergebnis (Saldo aus 1.1 und 1.2) von 
 

3.954.764 € 

 
 

  



 
1.4 Gesamtbetrag der außerordentlichen Erträge von 

 
0 € 

1.5 Gesamtbetrag der außerordentlichen Aufwendungen von 
 

0 € 

1.6 Veranschlagtes Sonderergebnis (Saldo aus 1.4 und 1.5) von 
 

0 € 

1.7 Veranschlagtes Gesamtergebnis (Summe aus 1.3 und 1.6) von 
 

3.954.764 € 

 
 
2. im Finanzhaushalt mit folgenden Beträgen 
 
2.1 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit 

von 
 

688.500.860 € 

2.2 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit 
von 
 

668.245.443 € 

2.3 Zahlungsmittelüberschuss des Ergebnishaushalts aus laufender 
Verwaltungstätigkeit (Saldo aus 2.1 und 2.2) von 
 

 
20.255.417 € 

2.4 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit von 
 

5.312.657 € 

2.5 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit von 
 

43.860.300 € 

2.6 Veranschlagter Finanzierungsmittelbedarf aus  
Investitionstätigkeit (Saldo aus 2.4 und 2.5) von 
 

 
-38.547.643 € 

2.7 Veranschlagter Finanzierungsmittelbedarf  
(Saldo aus 2.3 und 2.6) von 
 

 
-18.292.226 € 

2.8 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit von 
 

0 € 

2.9 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit von 
 

6.812.200 € 

2.10 Veranschlagter Finanzierungsmittelbedarf aus  
Finanzierungstätigkeit (Saldo aus 2.8 und 2.9) von 
 

 
-6.812.200 € 

2.11 Veranschlagte Änderung des Finanzierungsmittelbestands, 
Saldo des Finanzhaushalts (Saldo aus 2.7 und 2.10) von 
 

 
-25.104.426 € 

    
  
§ 2 Kreditermächtigung 
 
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsförde-
rungsmaßnahmen (Kreditermächtigung) wird festgesetzt auf 0 € 
 



 
§ 3 Verpflichtungsermächtigungen 
 
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermächtigungen zum Eingehen von Verpflichtungen, die 
künftige Haushaltsjahre mit Auszahlungen für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen 
belasten (Verpflichtungsermächtigungen) wird festgesetzt auf 50.794.000 € 
 
 
§ 4 Kassenkredite 

 
Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird festgesetzt auf 40.000.000 € 
 
 

 

§ 5 Kreisumlage 
    
Die Kreisumlage wird gemäß § 49 Abs. 2 der Landkreisordnung und § 35 Abs. 1 des Gesetzes über 
den kommunalen Finanzausgleich in der Fassung vom 01.01.2000 (Gbl. 2000 S. 14) auf 28,0 v.H. 
der für das Haushaltsjahr 2017 festgestellten Steuerkraftsummen der kreisangehörigen Gemeinden 
festgesetzt. 
 
 
 
Ludwigsburg, den 7.12.2018 
 
Der Vorsitzende des Kreistags 
 
 
 
 
 
 
Dr. Rainer Haas 
 


